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Weiterbildung:
Kurse  2010

ILLUSTRATION AUS: JULIA NEUHAUS UND JENS SPARSCHUH: MORGENS FRÜH UM SECHS... 
DIE GESCHICHTE VON DER KLEINEN HEXE UND DEM DICKEN HEINZ. ROSTOCK: HINSTORFF 2009

SSppeezziiaallaannggeebboott::  
GGaannzzttaaggeesskkuurrss  LLeesseefföörrddeerruunngg  mmiitt  GGuuddrruunn  SSuullzzeennbbaacchheerr

FFiitt  ffüürr  uunnsseerreenn  BBüücchheerrttrriipp LLMM,,  BB,,  II

Ganz praktisch, Schritt für Schritt, probieren wir kurzweilige Methoden aus, bei
denen eine ganze Gruppe oder Klasse (4.-6. Schuljahr) beteiligt und gefordert ist.
Wir lernen, einander auf spannende Art Bücher vorzustellen, schwierige Schlüs-
selbegriffe zu erklären, ja sogar knifflig versteckte Fehler gekonnt vorzulesen.
Gemeinsam finden wir heraus, wie Autoren ihre Texte interessant machen, und
zum Tagesausklang bringen wir noch einmal richtig Bewegung in die ganze
Geschichte. Und dies alles nicht nur mit erzählender Literatur, sondern auch 
mit Sachbüchern. Nach jeder Übung gibt es ein kurzes Gespräch über den lern-
theoretischen Hintergrund und die Umsatzmöglichkeiten in der eigenen Klasse,
ausserdem ein Manuskript mit ausführlicher Beschreibung der einzelnen 
Schritte und eine begleitende Buchausstellung.

LLeeiittuunngg::  GGuuddrruunn  SSuullzzeennbbaacchheerr,,  BBuucchhaauuttoorriinn  uunndd  LLeesseeppääddaaggooggiinn,,  SSüüddttiirrooll

DDaattuumm  // ZZeeiitt Samstag, 8. Mai 2010
9.15 – 16.45 Uhr

KKuurrssoorrtt HfH – Interkantonale Hochschule für Heilpädagogik Zürich,
Schaffhauserstrasse 239, 8050 Zürich

KKuurrssggeebbüühhrr CHF 100.- für Mitglieder von Kinder- und Jugend-
medien Schweiz oder AUTILLUS

CHF 140.- für Nicht-Mitglieder

AAnnmmeelldduunngg Mit beiliegender Anmeldekarte oder online unter
www.sikjm.ch bis spätenstens 23. April 2010.
Eine Bestätigung der Anmeldung wird per E-Mail versandt.



Di, 1. Juni 2010
18.30 – 21.00 Uhr
Kurs 11-10

LLeesseefföörrddeerruunngg  iinn  ddeerr  FFaammiilliiee EEBB,,  SS,,  LLKK
Dieser Kurs richtet sich an Personen, die in ihrer Arbeit mit Eltern von Vorschulkin-
dern zu tun haben. Er zeigt wichtige Faktoren der familialen Lesesozialisation auf
und gibt Anregungen, wie Eltern aus verschiedenen Kulturkreisen informiert und
regelmässig in die literale Förderung eingebunden werden können.
LLeeiittuunngg:: FFrraannççooiissee  MMuurreett,,  AAuussbbiillddnneerriinn  ((FFAA)),,  HHSSKK  LLeehhrreerriinn  ((FFrraannzzöössiisscchh)),,  FFaacchhffrraauu  ffüürr  
iinntteerrkkuullttuurreellllee  PPääddaaggooggiikk  iimm  VVoorrsscchhuullbbeerreeiicchh,,  ZZüürriicchh

Di, 11. Mai 2010
18.00 – 20.30 Uhr
Kurs 10-10

VViieellffaalltt  iimm  BBiillddeerrbbuucchh  ––  VViieellffaalltt  ddeerr  MMeetthhooddeenn BB,,  LLKK,,  LLUU
Der Kurs zeigt die Vielfalt von Bilderbüchern und fokussiert auf Angebote, die Bücher
selbst machen, auf verschiedene Lesebedürfnisse und auf unterschiedliche Metho-
den zur Umsetzung in Kindergarten und Unterstufe. Dazu erhalten Sie konkrete
Anregungen und Gelegenheit, in aktuellen Bilderbüchern zu schmökern.
LLeeiittuunngg:: BBaarrbbaarraa  JJaakkoobb  MMeennsscchh,,  LLeesseefföörrddeerruunngg  SSIIKKJJMM

Do, 02. Dez. 2010
18.15 – 20.45 Uhr
Kurs 08-10

IInn  RRaauummkkaappsseellnn  uunndd  VVaammppiirrssäärrggeenn BB,,  LLMM,,  LLOO
Was macht Fantasy, Science Fiction und Horror bei jungen LeserInnen so beliebt?
Welche Trends sind, in Literatur und Film, gerade aktuell? Dieser Kurs gibt einen
Überblick über die Entwicklung der phantastischen Genres, vermittelt Zugänge und
Lektüretipps.
Dieser Kurs findet im Zentrum Karl der Grosse, Zürich, statt (Erkerzimmer).
LLeeiittuunngg::  CChhrriissttiinnee  LLööttsscchheerr  uunndd  MMaannuueellaa  KKaallbbeerrmmaatttteenn,,  RReeddaakkttoorriinnnneenn  BBUUCCHH&&MMAAUUSS,,  SSIIKKJJMM

Do, 22. April 2010
18.00 – 21.00 Uhr
Kurs 09-10

LLoovvee  &&  BByytteess BB,,  LLOO
Wie holt man jugendliche Medienexperten ab? Dieser Kurs bietet Medienvorschläge
und Anregungen für Leseanimationen mit Jugendlichen unter Einbezug ihrer
Medienkompetenz. Er zeigt, wie man Schülerinnen und Schüler beim Lesen und
Schreiben in der multimedialen Umgebung begleiten kann.
LLeeiittuunngg:: FFrraanncceessccaa  MMiicceellllii,,  LLeesseefföörrddeerruunngg  SSIIKKJJMM

Mo, 27. Sept. 2010
18.15 – 21.00 Uhr
Kurs 05-10

VViiddeeooggaammeess  uunndd  GGeewwaalltt  II,,  LL,,  BB
Videospiele auf Konsolen oder Computern sind bei Kindern und Jugendlichen sehr
beliebt. Gleichzeitig prägen Negativschlagzeilen den Ruf der Games. Zu Recht? Dieser
Kurs behandelt in einem ersten Schritt die generelle Debatte um Mediengewalt im
Kontext von Kindern und Jugendlichen als Nutzer von Videogames. Zudem werden
einige Video- und PC-Games näher betrachtet und im Zusammenhang mit Gewalt-
inhalten besprochen. Die Teilnehmenden erhalten Einblick in den aktuellen Stand
der Forschung und die Gelegenheit, gemeinsam über dieses kontroverse Thema zu
diskutieren. Nützliche Tipps zur Informationsbeschaffung über die vielfältigen Inhal-
te von Videogames runden die Veranstaltung ab.
Dieser Kurs findet im Zentrum Karl der Grosse, Zürich, statt (Erkerzimmer).
LLeeiittuunngg:: EEvvee  HHiippeellii,,  FFoorrsscchhuunnggsssscchhwweerrppuunnkktt  IInntteerraakkttiivvee  MMeeddiieenn  SSIIKKJJMM

Do, 10. Juni 2010
18.00 – 21.00 Uhr
Kurs 02-10

ZZwwiisscchheenn  ddeenn  WWeelltteenn BB,,  LL,,  II
Für viele Kinder und Jugendliche ist heute das Zusammenleben mit Menschen aus
anderen Kulturkreisen Realität und Normalität. Diese kulturell gemischte Gesell-
schaft spiegelt sich mit ihren Chancen und Schwierigkeiten auch in der Kinder- und
Jugendliteratur. Wir stellen aktuelle, empfehlenswerte Bücher vor und diskutieren
anhand von Textbeispielen Hintergründe und Kriterien.
LLeeiittuunngg::  CCyyrriillllaa  GGaaddiieenntt,,  PPrroojjeekkttlleeiitteerriinn  ««FFrreemmddee  WWeelltteenn»»,,  KKiinnddeerrbbuucchhffoonnddss  BBaaoobbaabb,,  uunndd
CChhrriissttiinnee  LLööttsscchheerr,,  RReeddaakkttoorriinn  BBUUCCHH&&MMAAUUSS,,  SSIIKKJJMM

Do, 23. Sept. 2010
18.00 – 21.00 Uhr
Kurs 04-10

AAlliiccee  iimmmmeerr  wwiieeddeerr  nneeuu??!!  KKllaassssiikkeerr--VVeerrffiillmmuunnggeenn BB,,  LL,,  II
Für den Film werden Alice, Peter Pan, Heidi oder Pinocchio immer wieder neu erfun-
den. Wie erzählen die Filme die alten Geschichten? Vermitteln sie andere Werte oder
Botschaften als die Bücher? Der Kurs gibt einen Einblick in sehr unterschiedliche
Verfilmungen der bekannten Kinderbuch-Klassiker. Die Frage nach der Qualität der
Filme steht dabei ausdrücklich nicht im Mittelpunkt.
LLeeiittuunngg:: PPrrooff..  DDrr..  IInnggrriidd  TToommkkoowwiiaakk,,  FFoorrsscchhuunnggsslleeiitteerriinn  SSIIKKJJMM

Do, 17. Juni 2010
18.15 – 21.00 Uhr
Kurs 03-10

Do, 11. Nov. 2010
18.15 – 21.00 Uhr
Kurs 07-10

NNeeuueerrsscchheeiinnuunnggeenn  FFrrüühhlliinngg  // HHeerrbbsstt  22001100 BB,,  LL,,  II
Das Angebot an Kinder- und Jugendbüchern ist riesig. Der Kurs bietet Orientierungs-
hilfe auf dem Neuerscheinungsmarkt und stellt überzeugende Bilder-, Kinder- und
Jugendbücher vor. Ausserdem nehmen wir die Internetseiten unter die Lupe, die als
Begleitmedien zu immer mehr Büchern aufgeschaltet werden.
Diese Kurse finden im Zentrum Karl der Grosse, Zürich, statt (Erkerzimmer).
LLeeiittuunngg::  CChhrriissttiinnee  LLööttsscchheerr  uunndd  MMaannuueellaa  KKaallbbeerrmmaatttteenn,,  RReeddaakkttoorriinnnneenn  BBUUCCHH&&MMAAUUSS,,
SSIIKKJJMM;;  RRooggeerr  MMeeyyeerr,,  BBiibblliiootthheekkaarr  SSIIKKJJMM

Do, 27. Mai 2010
18.00 – 20.30 Uhr
Kurs 01-10

BBüücchheerr  ffüürr  ddiiee  KKlleeiinnsstteenn  ––  WWaass  eess  ddaa  ssoo  aalllleess  ggiibbtt??!! EEBB,,  SS,,  BB,,  II
Das Papp-, Plastik- und Stoffbüchersegment ist in den letzten Jahren stetig gewach-
sen. Die Teilnehmenden setzen sich mit dem aktuellen Angebot und qualitativen
Unterschieden auseinander. Der Kurs schafft zudem Bezüge zum nationalen Projekt
«Buchstart».
LLeeiittuunngg:: BBaarrbbaarraa  JJaakkoobb  MMeennsscchh,,  LLeesseefföörrddeerruunngg  SSIIKKJJMM

NNeeuueerrsscchheeiinnuunnggeenn  uunndd  TTrreennddss  iinn  ddeerr  KKiinnddeerr--  uunndd  JJuuggeennddlliitteerraattuurr

LLeesseefföörrddeerruunngg  pprraakkttiisscchh

Di, 22. Juni 2010
18.15 – 20.45 Uhr
Kurs 12-10

PPrraaxxiiss  SScchhwweeiizzeerr  EErrzzäähhllnnaacchhtt  ffüürr  NNeeuueeiinnsstteeiiggeerr  uunndd  aallttee  HHaasseenn BB,,  LL,,  II
Erzählnächte bieten eine aufregende Möglichkeit, den individuellen Akt des Lesens
in ein Gemeinschaftserlebnis zu verwandeln. Die Kursteilnehmerinnen erhalten
Ideen und Tipps zur Gestaltung, Organisation und Durchführung einer Erzählnacht
(Motto Schweizer Erzählnacht 12.11.2010: «Im Geschichtenwald»). Ein Teil des Kurses
findet in zwei Gruppen statt: Grundsätzliches für Neueinsteiger – neue Inspiration
für erfahrene Organisierende von Lesenächten.
Dieser Kurs findet im Zentrum Karl der Grosse, Zürich, statt (Erkerzimmer).
LLeeiittuunngg:: FFrraanncceessccaa  MMiicceellllii  uunndd  BBaarrbbaarraa  JJaakkoobb  MMeennsscchh,,  LLeesseefföörrddeerruunngg  SSIIKKJJMM

Mi, 03. Nov. 2010
18.15 – 21.00 Uhr
Kurs 06-10

NNeeuuee  HHöörrbbüücchheerr BB,,  LL,,  II
Was zeichnet gute Hörbücher aus und was ist mit Zuhörkompetenz gemeint? Der
Kurs vermittelt Einblick in die aktuelle Hörbuchproduktion für Kinder und Jugendli-
che, bietet Hilfestellungen zur Beurteilung der Qualität von Hörmedien und zu ihrem
Einsatz im Unterricht.
Dieser Kurs findet im Zentrum Karl der Grosse, Zürich, statt (Erkerzimmer).
LLeeiittuunngg::  CChhrriissttiinnee  TTrreesscchh,,  wwiisssseennsscchhaaffttlliicchhee  MMiittaarrbbeeiitteerriinn  PPHH  ZZüürriicchh



Do, 16. Sept. 2010
18.00 – 21.00 Uhr
Kurs 14-10

VVoomm  LLeesseennlleerrnneenn  zzuumm  LLeesseenn,,  uumm  zzuu  lleerrnneenn LLOO
Ausgehend von der Publikation «Zur Sache: Lesen!» des SIKJM und des Volksschul-
amtes Zürich wird dargelegt, welche Lesestrategien und welche Sachmedien Jugend-
liche brauchen, um Sachliteratur nutzen zu können. Der Kurs zeigt, wie dieses Know-
how in allen Fächern vermittelt werden kann.
LLeeiittuunngg:: FFrraanncceessccaa  MMiicceellllii,,  LLeesseefföörrddeerruunngg  SSIIKKJJMM

Di, 26. Okt. 2010
18.00 – 20.30 Uhr
Kurs 17-10

RReeiissee  nnaacchh  TTrriippiittii  ––  
EExxoottiisscchhee  SScchhaauupplläättzzee  iinn  aalltteenn  KKiinnddeerr--  uunndd  JJuuggeennddbbüücchheerrnn  BB,,  II
Eine Expedition in die Tiefen der Bücherregale, Glasschränke und Magazine des
SIKJM. Wo liegt Robinsons Insel auf der Landkarte? Welcher Klassiker bringt den
Leser auf die Kokosinsel? Gibt es Taka-Tuka-Land? Neben geographischen Erkennt-
nissen werden vor allem bibliophile Leckerbissen aus der Bibliothek angeboten.
LLeeiittuunngg:: RRooggeerr  MMeeyyeerr,,  BBiibblliiootthheekkaarr  SSIIKKJJMM

Do, 24. Juni 2010
18.00 – 20.30 Uhr
Kurs 13-10

LLeesseenn  bbeeggiinnnntt  mmiitt  SSpprraacchhee EEBB,,  SS,,  BB,,  II
Wichtige Schritte in der Sprachentwicklung von Kindern bis 3 Jahre werden beleuch-
tet und mit dem für das jeweilige Alter sinnvollen Buchangebot verknüpft. Der Kurs
steht in Zusammenhang mit dem nationalen Projekt «Buchstart».
LLeeiittuunngg:: BBaarrbbaarraa  JJaakkoobb  MMeennsscchh,,  LLeesseefföörrddeerruunngg  SSIIKKJJMM

Mi, 24. Nov. 2010
18.00 – 21.00 Uhr
Kurs 16-10

FFrreeuunnddsscchhaafftt,,  LLiieebbee  uunndd  EEiiffeerrssuucchhtt LLOO
Jugendliche kennen TV-Serien. Auf diese Kompetenz, auf dieses Wissen kann im
Unterricht zurückgegriffen werden. TV-Serien verhandeln jene gesellschaftlichen
Themen, die uns alle beschäftigen: Stellenwert von Familie,Vertrauen, Wahrheit,Ver-
rat, Angst, Erfolg. Ausgehend von TV-Serien können solche Themen diskutiert und
auch in anderen Medien verfolgt werden (Literatur, Film, Games etc.). Ansätze zu
einer solchen Nutzbarmachung werden gemeinsam erarbeitet.
LLeeiittuunngg:: GGeerrddaa  WWuurrzzeennbbeerrggeerr,, wwiisssseennsscchhaaffttlliicchhee  MMiittaarrbbeeiitteerriinn  SSIIKKJJMM  

Teil 1:
Sa, 30. Okt 2010
10.00 – 12.30 Uhr
Teil 2: 
Sa, 06. Nov. 2010
10.00 – 12.30 Uhr
Kurs 15-10

BBeesssseerr  vvoorrlleesseenn  ––  aabbeerr  wwiiee?? BB,,  LL,,  II
Wie kann die eigene Lesung interessanter gestaltet werden? Wie vermeide ich den
künstlichen Leseton? Im Vordergrund des Kurses stehen praktische Hinweise, Tipps
und Übungen anhand verschiedener Textsorten. Wie kommt man vom Schriftbild zu
einer gedanklich klaren Sprechweise, die persönlich und authentisch klingt? Geübt
werden: bildhaft zu lesen, der Umgang mit sprecherischen Ausdrucksmitteln wie
Pausengestaltung, Tempo, Lautstärke, Akzentuierung, Melodiebewegung, Tonhöhe
und Klangfarbe der Stimme.
Am zweiten Kurstag setzen die Teilnehmenden das Gelernte mit einem ausgewähl-
ten Text um. Anschliessend werden die Erfahrungen in der Gruppe diskutiert und
ausgewertet.
Als Kursgebühren fallen die Kosten von zwei 21/2-stündigen Veranstaltungen an.
LLeeiittuunngg:: JJüürrggeenn  WWoollllwweebbeerr,,  ddiippll..  SSpprreecchhwwiisssseennsscchhaaffttlleerr,,  BBeerrnn

AAuuss  ddeenn  SScchhaattzzttrruuhheenn  ddeess  SSIIKKJJMM

ZZiieellppuubblliikkuumm BibliothekarInnen BB
Lehrpersonen aller Stufen LL
Lehrpersonen Kindergarten LLKK
Lehrpersonen Unterstufe LLUU
Lehrpersonen Mittelstufe LLMM
Lehrpersonen Oberstufe LLOO
ElternbildnerInnen EEBB
Spielgruppen-/Kita-Leiterinnen SS
alle am Thema Interessierte II

KKuurrssggeebbüühhrreenn Bei Kursdauer bis 21/2 Stunden
CHF 40.- für Mitglieder von Kinder- und Jugend-

medien Schweiz oder AUTILLUS
CHF 60.- für Nicht-Mitglieder

Bei Kursdauer über 21/2 Stunden
CHF 50.- für Mitglieder von Kinder- und Jugend-

medien Schweiz oder AUTILLUS
CHF 70.- für Nicht-Mitglieder

Die Kursgebühren werden am Kurstag eingezogen.
Für den Tageskurs «Fit für unseren Büchertrip» gelten
spezielle Kursgebühren. Siehe Ausschreibung.

AAnnmmeelldduunngg Mit beiliegender Anmeldekarte oder online unter
www.sikjm.ch. Eine Bestätigung der Anmeldung wird
per E-Mail versandt.

AAnnmmeellddeesscchhlluussss Siehe Anmeldekarte oder www.sikjm.ch

AAbbmmeelldduunnggeenn Bei Abmeldungen nach abgelaufenem Anmeldeschluss
werden die Kursgebühren in Rechnung gestellt.

KKuurrssoorrttee SIKJM, Zeltweg 11, 8032 Zürich
Kurse 03, 05, 06, 07, 08 und 12: Zentrum Karl der Grosse,
Kirchgasse 14, 8001 Zürich (Erkerzimmer)
Tageskurs: HfH, Schaffhauserstrasse 239, 8050 Zürich

AAnnffaahhrrttsspplläännee www.sikjm.ch Institut Kontakt
bzw.
www.stadt-zuerich.ch/karldergrosse 
bzw.
www.hfh.ch/lageplan

KKoonnttaakktt Schweizerisches Institut 
für Kinder- und Jugendmedien SIKJM
Zeltweg 11, 8032 Zürich
Tel.: 043 268 39 00, E-Mail: info@sikjm.ch
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KKuurrssaannmmeelldduunngg

Name Vorname

Institution / Firma 

Adresse

PLZ / Ort

Telefon E-Mail

Beruf / Funktion

O Ich bin Mitglied einer Kantonal- oder Regionalorganisation von Kinder- und Jugendmedien Schweiz
oder von AUTILLUS. Meine Mitglied-Nr.: 

O Ich möchte Mitglied von Kinder- und Jugendmedien Schweiz in meiner Region werden. 
O   Einzelmitgliedschaft / Bibliothek mit Erwerbsbudget unter CHF 5000: CHF 50 / Jahr
O   Kollektivmitgliedschaft / Bibliothek mit Erwerbsbudget über CHF 5000: CHF 100 / Jahr

O Ich bin nicht Mitglied.

Datum Unterschrift

KKuurrss

Tageskurs

1-10
2-10
3-10
4-10
5-10
6-10
7-10
8-10

9-10
10-10
11-10
12-10
13-10
14-10
15-10

16-10

17-10

DDaattuumm

Sa 08.05.2010

Do 27.05.2010
Do 10.06.2010
Do 17.06.2010
Do 23.09.2010
Mo27.09.2010
Mi 03.11.2010
Do 11.11.2010
Do 02.12.2010

Do 22.04.2010
Di 11.05.2010
Di 01.06.2010
Di 22.06.2010
Do 24.06.2010
Do 16.09.2010
Sa 30.10.2010
Sa 06.11.2010
Mi 24.11.2010

Di 26.10.2010

AAnnmmeellddee--
sscchhlluussss

23.04.2010

13.05.2010
27.05.2010
03.06.2010
09.09.2010
13.09.2010
20.10.2010
28.10.2010
18.11.2010

08.04.2010
27.04.2010
18.05.2010
08.06.2010
10.06.2010
02.09.2010
15.10.2010

10.11.2010

12.10.2010

Oder melden Sie sich online an: www.sikjm.ch Leseförderung Kurse.

O

O
O
O
O
O
O
O
O

O
O
O
O
O
O
O

O

O

KKuurrssttiitteell

Fit für unseren Büchertrip
NNeeuueerrsscchheeiinnuunnggeenn  uunndd  TTrreennddss

Bücher für die Kleinsten – Was es da so alles gibt?!
Zwischen den Welten
Neuerscheinungen Frühling 2010
Alice immer wieder neu?! Klassiker-Verfilmungen
Videogames und Gewalt
Neue Hörbücher
Neuerscheinungen Herbst 2010
In Raumkapseln und Vampirsärgen
LLeesseefföörrddeerruunngg  pprraakkttiisscchh

Love & Bytes
Vielfalt im Bilderbuch – Vielfalt der Methoden
Leseförderung in der Familie
Praxis Schweizer Erzählnacht
Lesen beginnt mit Sprache
Vom Lesenlernen zum Lesen, um zu lernen
Besser vorlesen – aber wie? (2 Halbtage)

Freundschaft, Liebe und Eifersucht
AAuuss  ddeenn  SScchhaattzzttrruuhheenn  ddeess SSIIKKJJMM

Reise nach Tripiti – Exotische Schauplätze...


